
 
 

Finanzrochade der Landesregierung in  
letzter Minute: 
8 Mio. € für den Flughafen Bozen als Schmuggelgut im  
Nachtragshaushalt 
 
In der Nachmittagssitzung zum Nachtragshaushalt hat die Landesregierung auf Antrag von 

Landesrat Widmann in letzter Minute einen Änderungsantrag vorgelegt, der es in sich hat: 

8 Mio. €, die auf dem Haushaltskapitel „Ausgaben für den Öffentlichen Nahverkehr“ vorge-

sehen waren, wurden im Handstreich in das Haushaltskapitel der „Südtiroler Transportstruk-

turen AG“ (STA) verschoben: Die STA als Haupteigentümerin des Airport Bozen soll die 8 

Mio. in den Flughafen stecken, dessen Mittel-, Finanz- und Investitionsbedarf weiterhin un-

gebrochen andauert. 

 

Die Grünen werden sich gegen diesen Handstreich im Nachtragshaushalt mit allen Mitteln 

zur Wehr setzen. Zur Erinnerung: In den Flughafen Bozen sind bereits knapp 50 Mio. € ge-

flossen und jeder Passagier wurde bisher mit 140 € öffentlicher Mittel subventioniert. Es geht 

nicht an, dass mit dem neuen Vorstoß Fakten geschaffen werden, die ein erheblicher Teil 

der Bürgerinnen Südtirols entschieden ablehnt. 
 
 
Bozen, 12. Juli 2007, 17.30 Uhr 
 
 


